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1 Stunde  

Chemie
Leistungsstufe
1. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

	y Öffnen Sie diese Klausur erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.
	y Beantworten Sie alle Fragen.
	y Wählen Sie für jede Frage die Antwort aus, die Sie für die beste halten, und markieren Sie Ihre 

Wahl auf dem beigelegten Antwortblatt.
	y Das Periodensystem steht Ihnen zur Einsichtnahme auf Seite 2 dieser Klausur zur Verfügung.
	y Die maximal erreichbare Punktzahl für diese Klausur ist [40 Punkte].
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Bitte umblättern

1.	 Welche der folgenden sind homogene Gemische?

I.	 Eine wässrige Natriumchlorid-Lösung

II.	 Eine Mischung von Pentan und Hexan

III.	 Eine Mischung von Ethanol und Wasser

A.	 Nur I und II

B.	 Nur I und III

C.	 Nur II und III

D.	 I, II und III

2.	 Welche Verbindung hat den höchsten Prozentanteil der Masse an Kohlenstoff?

A.	 CH4

B.	 C2H6

C.	 CO

D.	 CO2

3.	 6,00 mol Kupfer (Cu) werden mit 12,00 mol verdünnter Salpetersäure (IUPAC-Name: 
Hydrogennitrat, HNO3 (aq)) gemischt. Die Gleichung für die auftretende Reaktion ist im 
Folgenden dargestellt.

3Cu (s) + 8HNO3 (aq) → 3Cu (NO3)2 (aq) + 2NO (g) + 4H2O (l)

Welche Substanzmenge in mol von Stickstoff(II)oxid (Stickstoffmonoxid, NO) wird unter der 
Annahme produziert, dass die Reaktion vollständig abläuft?

A.	 3,00

B.	 4,00

C.	 8,00

D.	 18,00
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4. Was ist die maximale Anzahl von Elektronen, die die vierte Schale des Atoms (n = 4) 
besetzen kann?

A. 8

B. 18

C. 32

D. 36

5. Wie werden die Linien des Emissionsspektrums von Wasserstoff produziert?

A. Die Elektronen bewegen sich auf höhere Energieniveaus und absorbieren dabei Photonen.

B. Die Elektronen bewegen sich auf niedrigere Energieniveaus und setzen dabei Photonen frei.

C. Die Elektronen bewegen sich auf höhere Energieniveaus und setzen dabei Photonen frei.

D. Die Elektronen bewegen sich auf niedrigere Energieniveaus und absorbieren dabei 
Photonen.

6. Welche Grafik zeigt den richtigen Trend bei den ersten Ionisierungsenergien der ersten zwölf 
Elemente des Periodensystems?
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Bitte umblättern

7.	 Welche Reihe von Ionen weist zunehmende Ionenradien auf?

A.	 P3− < Cl− < K+ < Ca2+ 

B.	 Cl− < P3− < Ca2+ < K+ 

C.	 K+ < Ca2+ < P3− < Cl−

D.	 Ca2+ < K+ < Cl− < P3−

8.	 Wenn die gleiche Menge von jedem der unten genannten Oxide zu einem jeweils gleichen 
Volumen Wasser dazugegeben wird, welches Oxid erzeugt dann die Lösung mit dem höchsten 
pH-Wert?

A.	 MgO

B.	 Al2O3

C.	 SiO2

D.	 SO2

9.	 In welchem Diagramm sind die 4s- und 3d-Orbitale des Co2+-Ions richtig mit Elektronen gefüllt?

A.    

4s 3d

B.     

4s 3d

C.      

4s 3d

D.    

4s 3d

10.	 In welcher Spezies hat Chrom eine andere Oxidationsstufe?

A.	 [Cr (H2O)4 Cl2 ]
+

B.	 [Cr (H2O)3 (OH)3 ]

C.	 [Cr (NH3)6 ]
3+

D.	 CrO3



– 6 – 2224 – 9558

11.	 Was ist die Geometrie um ein Kohlenstoffatom herum in Graphen?

A.	 Hexagonal

B.	 Pyramidal

C.	 Tetraedrisch

D.	 Trigonal-planar

12.	 Welche ist die richtige Anzahl von bindenden Elektronenpaaren in Oxalsäure (IUPAC-Name: 
Ethandisäure, (COOH)2)?

A.	 7

B.	 8

C.	 9

D.	 18

13.	 Welche Aussage erklärt die Formbarkeit von Metallen am besten?

A.	 Delokalisierte Elektronen können sich durch das Anionengitter bewegen.

B.	 Schichten von Anionen werden durch delokalisierte Elektronen zusammengehalten.

C.	 Ungerichtete Bindungen ermöglichen den Kationenschichten, sich gegeneinander zu 
verschieben.

D.	 Die Anziehung zwischen den Kationen und den delokalisierten Elektronen ist stark.

14.	 Was sind die Anzahlen von Sigma- und Pi-Bindungen in Propionitril (IUPAC-Name: Propannitril, 
CH3CH2CN)?

Sigma Pi

A. 6 2

B. 7 3

C. 8 2

D. 9 1
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Bitte umblättern

15. Welches Molekül ist unpolar?

A. XeF2

B. IF5

C. SF2

D. PF3

16. Ein Schüler bestimmte die Enthalpieänderung bei der Verbrennung eines Brennstoffs durch 
Verbrennen in einem Spiritusbrenner unter einem Metallbehälter mit 100 cm3 Wasser.

Thermometer

Klemme

Metallbehälter

Wasser

Spiritusbrenner

Brennstoff

Welche Änderung kann die Genauigkeit des Experiments verbessern?

A. Einen Deckel auf den Metallbehälter mit Wasser legen

B. Bedecken des Spiritusbrenners mit Aluminiumfolie

C. Vergrößerung des Abstands zwischen dem Metallbehälter und dem Spiritusbrenner

D. Verwendung von warmem Wasser anstelle von Wasser bei Raumtemperatur in 
dem Metallbehälter
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17.	 Die Änderung der Standardenthalpie der Reaktion sind für die folgenden Reaktionen angegeben.

C (s) + O2 (g) → CO2 (g) ∆H À = −394 kJ

H2 (g) + 1
2

O2 (g) → H2O (l) ∆H À = −286 kJ

C2H5OH (l) + 3O2 (g) → 2CO2 (g) + 3H2O (l) ∆H À = −1367 kJ

Was ist die Änderung der Standardenthalpie in kJ der folgenden Reaktion?

2C (s) + 3H2 (g) + 1
2

O2 (g) → C2H5OH (l)

A.	 (−394 × 2) − (286 × 3) − 1367

B.	 (394 × 2) + (286 × 3) + 1367

C.	 (394 × 2) + (286 × 3) − 1367

D.	 (−394 × 2) − (286 × 3) + 1367

18.	 Welche Verbindung hat die kleinste Gitterenthalpie?

A.	 RbBr

B.	 SrO

C.	 MgBr2

D.	 Na2O

19.	 Welche Gleichung stellt die Enthalpie der Hydratisierung von Bromid-Ionen dar?

A.	 Br2 (g) → 2Br− (aq)

B.	 Br2 (l) → 2Br− (aq)

C.	 Br− (g) → Br− (aq)

D.	 Br− (s) → Br− (aq)

20.	 Welche Aussage erklärt die niedrige Reaktionsrate (Reaktionsgeschwindigkeit) zwischen zwei 
Gasen bei hoher Temperatur und hohem Druck am besten?

A.	 Die Frequenz der Kollisionen ist niedrig.

B.	 Die Bindungen der Reaktanten sind stark.

C.	 Eine große Anzahl der Moleküle des Reaktanten kollidiert mit der richtigen Orientierung.

D.	 Die Aktivierungsenergie der Reaktion ist gering.
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Bitte umblättern

21.	 Die Masse eines Kolbens, der überschüssiges Calciumcarbonat (CaCO3 (s)) enthält, das mit 
100 cm3 0,50 mol dm-3 Salzsäure (Chlorwasserstoffsäure, HCl (aq)) reagiert, wurde im Zeitverlauf 
bei 25 °C beobachtet.

0,00 g

Watte

Verdünnte Salzsäure

Calciumcarbonat

Kurve I wurde unter diesen Bedingungen aufgezeichnet.

Welche Kurve entspricht dem Experiment, wenn es bei der gleichen Temperatur unter 
Verwendung der gleichen Masse von Calciumcarbonat-Stücken mit der gleichen Größe und 50 cm3 
0,50 mol dm-3 Salzsäure (Chlorwasserstoffsäure) wiederholt wurde?

W
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t /

 g

0,00

Kurve I

A.

B.

C.

D.

Zeit
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22.	 In der folgenden Grafik ist ln k gegen 1
T

 für die Reaktionen X und Y aufgetragen.

ln k X

Y

1
T

Unter Berücksichtigung der Arrhenius-Gleichung

l ln nk A
E
RT
a� �

ist welche Kombination für die Reaktionen X und Y richtig?

Wert von Ea Wert von A

A. X > Y X > Y

B. X > Y Y > X

C. Y > X X > Y

D. Y > X Y > X

23.	 Eine Reaktion läuft nach dem folgenden Mechanismus ab:

Schritt 1: N + P → Q langsam

Schritt 2: Q + P → R + N schnell

Welche Aussage über die Reaktion ist richtig?

A.	 Die Gesamtgleichung für die Reaktion ist 2P → R + Q.

B.	 Q ist ein Zwischenprodukt.

C.	 Die Gesamt-Reaktionsordnung ist drei.

D.	 Die Geschwindigkeitskonstante hat die Einheit s-1.
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Bitte umblättern

24. Welche Grafik ist die richtige für eine Reaktion erster Ordnung?

A.
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25. Welche beiden Veränderungen verschieben beide die Lage des Gleichgewichts nach links?

2H2 (g) + CO (g)  CH3OH (g) ∆H = −92 kJ

Temperatur Druck

A. Zunahme Zunahme

B. Abnahme Abnahme

C. Zunahme Abnahme

D. Abnahme Zunahme
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26.	 1,2 mol X werden mit 0,6 mol Y in einem Gefäß mit einem Volumen von 1,0 dm3 bei einer 
bestimmten Temperatur gemischt und gewartet, bis das Gleichgewicht erreicht ist.

2X (g) + Y (g)  2Z (g)

Im Gleichgewicht war 1,0 mol Z in dem Gefäß vorhanden.

Was ist der Wert von Kc bei dieser Temperatur?

A.	 0,004

B.	 0,02

C.	 50

D.	 250

27.	 Was ist das Verhältnis von [H+ ] in Essigsäure (IUPAC-Name: Ethansäure) mit  
einem pH-Wert = 3 zu [H+ ] in Wasser bei 298 K?

A.	 3:7

B.	 7:3

C.	 1:104

D.	 104:1

28.	 Was ist die konjugierte Base von OH−?

A.	 O2−

B.	 H2O

C.	 H3O
+

D.	 H−

29.	 Welche Kombination ist richtig für eine sehr schwache Säure und ihre konjugierte Base?

pKa der Säure Kb der konjugierten Base

A. niedrig niedrig

B. niedrig hoch

C. hoch niedrig

D. hoch hoch
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Bitte umblättern

30. Die folgende pH-Kurve entsteht, wenn wässrige Ammoniak-Lösung mit Salzsäure 
(Chlorwasserstoffsäure) titriert wird.

pH

14

12

10

8

6

4

2

0

X

Volumen der zugegebenen HCl (aq)

Welche Spezies außer Wasser sind die Hauptkomponenten des Reaktionsgemischs an Punkt X 
der pH-Kurve?

A. Nur NH3

B. Nur H+

C. NH3 und NH4
+

D. H+ und NH4
+
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31.	 Eisen ist ein reaktiveres Metall als Kobalt. Welche Aussage über die folgende galvanische Zelle 
ist richtig?

Voltmeter

Co

V

Salzbrücke

Fe

Co2+ (aq) Fe2+ (aq)

A.	 Elektronen fließen in dem Draht vom Kobalt zum Eisen.

B.	 Negative Ionen fließen durch die Salzbrücke zu der Eisen-Halbzelle.

C.	 Die Masse der Kobalt-Elektrode nimmt ab.

D.	 An der Eisen-Elektrode findet Reduktion statt.

32.	 Welche der folgenden Reaktionen findet während der Winkler-Methode zur Bestimmung der 
Konzentration von gelöstem Sauerstoff im Wasser statt? 
 
	 Schritt I:   2Mn2+ (ag) + O2 (g) + 4OH− (aq) → 2MnO2 (s) + 2H2O (l) 
 
	 Schritt II:  MnO2 (s) + 2I− (aq) + 4H+ (aq) → Mn2+ (aq) + I2 (aq) + 2H2O (l) 
 
	 Schritt III: 2S2O3

2− (aq) + I2 (aq) → 2I− (aq) + S4O6
2− (aq)

A.	 Mangan(II)-Spezies wird oxidiert.

B.	 Iod wird durch Sauerstoff zu Iodid-Ionen reduziert.

C.	 Sauerstoff wird oxidiert.

D.	 Thiosulfat-Ionen werden reduziert.
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Bitte umblättern

33.	 Die gleiche Stromstärke fließt für die gleiche Zeitdauer durch zwei verschiedene Elektrolysezellen, 
die eine enthält geschmolzenes Natriumchlorid und die andere geschmolzenes Magnesiumchlorid. 
Welche Aussage ist richtig?

A.	 Die Massen der produzierten Metalle Natrium und Magnesium sind gleich.

B.	 Die Substanzmengen in mol der produzierten Metalle Natrium und Magnesium sind gleich.

C.	 Die Masse an produziertem Natrium ist größer als die Masse an produziertem Magnesium.

D.	 Die Substanzmenge in mol an produziertem Magnesium ist größer als die Substanzmenge in 
mol an produziertem Natrium.

34.	 Welche Kombination ist richtig für eine spontane Reaktion?

E ÖÖ ∆∆G ÖÖ

A. positiv positiv

B. positiv negativ

C. negativ positiv

D. negativ negativ

35.	 Wie lautet der IUPAC-Name dieser Verbindung?

O

O

C

C

C
C

H

H

H

H

H

H

H

H

A.	 Methylethanoat

B.	 Ethylmethanoat

C.	 Methylpropanoat

D.	 Propylmethanoat
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36.	 Welches ist das Hauptprodukt, das gebildet wird, wenn Cl2 zu Propen (Propylen, IUPAC-Name: 
Prop-1-en) hinzugefügt wird?

A.	 2,2-Dichlorpropan

B.	 1,2-Dichlorpropan

C.	 1-Chlorprop-2-en

D.	 2-Chlorpropan

37.	 Bei welcher Kombination sind die Isomere richtig beschriftet?

C C

H

Cl

F

Br

C C

C3H7

C4H9

H5C2

H3C

A. Z Z

B. Z E

C. E E

D. E Z

38.	 Benzol (IUPAC-Name: Benzen, C6H6) kann in Anilin (Phenylamin, IUPAC-Name: Benzenamin, 
C6H5NH2), in einem dreistufigen Prozess umgewandelt werden. Die bei den drei Schritten 
beteiligten organischen Verbindungen sind im Folgenden dargestellt.

Schritt I: C6H6 → C6H5NO2

Schritt II: C6H5NO2 → C6H5NH3
+

Schritt III: C6H5NH3
+ → C6H5NH2

Welche sind die richtigen Reagenzien für die Schritte I–III?

Schritt I Schritt II Schritt III

A. H2SO4 und HNO3 HCl und Sn NaOH

B. H2SO4 und HNO3 NH3 NaOH

C. HNO2 HCl und Sn NaOH

D. HNO2 NH3 HCl
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39. In welcher Grafik ist der richtige Zusammenhang zwischen dem Volumen und der Temperatur 
eines idealen Gases bei konstantem Druck dargestellt?
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40. Welches sind die Anzahl der Signale und die Aufspaltung dieser Signale in dem 1H-NMR-Spektrum 
von Propanon?

Anzahl der Signale Aufspaltung der Signale

A. 1 Singulett

B. 1 Quartett

C. 2 Triplett

D. 2 Quartett 




